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 Luther: 
 

 Ansatz der 1000 Jahre in Kirchengeschichte   

 „die tausend Jahr anzufangen sind um die Zeit,   

 da das Buch geschrieben ist, und zur selbigen Zeit auch  

 der Teufel gebunden sei“ 











Labyrinth der Kathedrale von Reims 



Kölner Dom 

Türme – Portale: Stadtmauern des himml. Jerusalems 

sich kreuzendes Lang- und Querhaus: Straßen der Gottesstadt 



Mont-St.-Michel 

Wie Jerusalem auf dem Zionsberg – Kirche auf Bergen  

(vgl. Dom zu Limburg, St. Michael – Hildesheim, Freisinger Domberg etc.) 



Notre Dame, wasserspeiende Teufel (vgl. Offb 12) 

„homöopathischer Spiegelzauber“ (O. Böcher) 

Schutz vor dämonischer Gefährdung 



St. Michael, Hildesheim, datiert auf 1010 n. Chr. 

Nennung von S. Beniamin und Apostel S. Matheus 





Marienleuchter 

St. Nikolai, Kalkar (Niederrhein) 



Bodenmosaik, 

Baptisterium in Albenga,  

Italien, 5. Jhr.  

Marmorplatte,  

Siegeszeichen  

Konstantins, 

4. Jhr.  

Bronzenes Monogramm-Kreuz, 

mit Alpha und Omega 

Umbrien, 5. Jhr. 



Als das Lamm das fünfte Siegel öffnete, sah ich unter dem Altar die Seelen aller,  

die hingeschlachtet worden waren wegen des Wortes Gottes und  

wegen des Zeugnisses, das sie abgelegt hatten.  (Offb 6,9) 



Cefalú, Apsismosaik, 

um 1150 

Portal der Kathedrale 

von Charles 







Arnold Böcklin 

 

Der Krieg    Die Pest 

1896        1898 



Max Beckmann 

27 Illustrationen zur Apokalypse (1941/1942) 





2. Alles, was Dich preisen kann, Kerubim und Serafinen 

stimmen Dir ein Loblied an; alle Engel, die Dir dienen,  

rufen Dir stets ohne Ruh „Heilig, heilig, heilig“ zu. 

(GL 257) 



1. Eine große Stadt ersteht, die vom Himmel niedergeht in 

die Erdenzeit. Mond und Sonne braucht sie nicht; Jesus 

Christus ist ihr Licht, ihre Herrlichkeit. 

2. Laß uns durch dein Tor herein und in dir geboren sein, 

daß uns Gott erkennt. Laß herein, die draußen sind; 

Gott heißt jeden von uns Kind, der dich Mutter nennt. 

(GL 642) 



1. Sagt an, wer ist doch diese, die vor dem Tag aufgeht, 

die überm Paradiese als Morgenröte steht? Sie kommt 

hervor aus Fernen, geziert mit Mond und Sternen, im 

Sonnenglanz erhöht.  

(GL 588) 
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